
schaun 

als-usw« und her-m 
DW It the Post »wes II Akt-sc lslsntl u 
is « eins Istmsr. 

du«-Ostse- 

M II. 305 Its Zskite stillst 

Anzeiget unt Heroldf nebst Sonn- 
H blau und Ackeks nnd Gast-abou- 

ttung, sowie werthvolle Gratisprämie 
ieiBorau6. mbluug, nur into-) pro 

Freitag, den In Juni :904. 

-.·.. —».- » — -»-..- ....--...- — 

»F — Alle Briefe, Gottespondenzen 
« seldieudungcn u. i. w für-uns nnd 

u adreisiten 
« Staats-: Anzeigck u. bei-old 

305 W- Zik. 
Grund Island-, Neb. 

———·-—.—--0. 

telephonnmnmkm 
Staats-Ameigek und Helold findt 

Wohnung von J B Winkolph H 177. 

Lotales 

— Lawn Mowus von its-Du bis Fu 
ZIOLUU LedermaanoL 

— Kunst Paul-als von der 

— Christ Nonnfeldt war im semu 
amilce Fu Anfang der Woche nach 

annebkog zu Besuch. 
s. "— Tr. Lgcat H. Meyer, der deutsche 

Lohn-Iris m» Tr R l( Intnok im 

.YFIZLZLZIeafLGebZILbeJr 
TI— Oc. Win. Beyeksdotf feierte am 

Ionntag in zahlreichem Freundeskreife 
seinen öfften Geburtstag. 
I 

—- Tupetseine u Brutwaben-Grund- 
lagen, Honigköften für Bienenstöcke, Bie- 

— inensiöcke und Bienen- lkäuchemppakate 
Le decman Bros. 

Z 
—- Hk. W. H. Thompson Ist bereits 

,nm siten Mal als Beleg-: zur demokm 

tifchen Nuionolconvennon erwählt wor- 

ben- 

J — sei-many sey-e Spring- 
cis-sie alle Speien Weith- und 

« spannt-ten bei per Chieaso 
Ists-her contra-m 
, 

—- man Hemy Seemonn ten-te am 

’-· Samstag um Ihrem Sohne, welcher doct 
m der Tonbftirmmenansialt weilt, wie- 
der nach Lmaha und wuls- sie euuqe 

zxage zu Besuch dort bei Freunden. 

: —- Junge Leute« du- oen Bund füxsg 
Leben »schließt-U sollten sich ihre Haus- 

semkichtung in Sondermaan’g Möbel- 
ismpokium aussuchen und sie werden 

k s glücklich fein. 

.-,« — Peter Mehr und Fritz Wiese tm- 

Mann am Montag Mittag die Reise nach 
i Deutschland an und werden sie etwa drei 

Monate abwesend sein. Ter »Staats- 
Anzeiger und Herold« wird ihnen natür- 
lich während der Zeit ebenfalls folgen. 

f 

—- IstMctl-Wol1t3hr Euch er- 

A quicken an einem siischen Trunk in einem 

kühlen Lokal, so geht nach Fraiii Fettn- 

ee’9, woselbst Ihr freundlich und reell 
F bedient werdet. Vormittags pkieiliinchl 

An Whisley beider Galloiie könnt Jhi 
( Geld ioaren für gute Waare. 
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— til Bruder von Chr-s Pappeln 
dei einige Flut hier iii Besuch weilte und 
auch nach St. Louig zur tiluzstellitng 
war, reiste am Montag Abend wieder ab 

nach Oregon und zwei Richten, eine Toch- 
ter von Chas Happold und »Frau und 

«eine o n Hrri und Frau Hoffmann, rei- 

slen ätnsalls mit, unt sich einmal irn 

seinen Westen umiusehen 
— Ein-hübscher Tisch, ein bequenieg 

Sopha oder SchaukelsliihL eine Wohn- 
obei SchlaszimineriGarnitui, ein hüb- 
scher Bücherschrank oder Schieibtiiih nnd 

, 
was der nüylichen Sachen viele mehr 
sind, Alles sind passende und nützliche 

i Ieslgelrhenlr. Geht nach Sonderinanng 
Msbelemporliiin und siiiht Euch eiioas 

aus» such schaue Bilder in geschrriacks 
vollen Rahmen, ebenfalls ganz neite 

Geschenke, findet Ihr dort in größter 
«- susivahL 
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Zmüllrt Gurts 
—qm.... 

I Sonntag, deii 12. Juni, 
i »»,.». 

:Siiiidlrog oolfitcreii, Fische-in Yieiiieen 
nd sehr schöne Vergnügt-eigen zu dieser 

Zw- Lheiilts großer Kalllll zeit ..... 

Alle sind secundliehft eingeladen 

HANS sOHEBL.- 

BucHHEITss 
« ..Deulsthe Amme-ZU 

« 

» :T,rogucn, Toilcttcnieifcn, 
« 

Arzncicn, Chrmikaliem 
Bürftcn. Kümme. 

Agent für D. D. D. für Halst- 
krankbetten. 

—- Charles Bühl feierte am Sonntag 
feinen Geburtstag 

—- Veiiiiiiger und Heugabel für Jhre 
Stalle. o)ehnkeetCo. 

W 

» »Ein-e Old Dickoty« und »Old 
Continental« Whisty bei Theo. Schau- 

lniiinn. 
, —- Wie wir vernehmen, ist Erschah 
irneister Win. Thomssen auf der Kranken- 

Jiiste infoige ver Nos- 
! —— Jeaiel Gafolinöfen, Alaska Retti- 
geratorem Screenthilren u. Drahtfrreem 
E LedermanBroiL 

«— Tr. J. Lne Sutheilanb, Angen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität. 

Brillen angepaßt. 

» 
— Die Alfalfaernte nahm hier Mon- 

stag nnd Dienstag ihren Anfang. Das 
Alfalfa ist fehr start und giebt reichen 
Ertrag- 

— Wenn in Bedarf einer neuen Si- 
chel füi Ihre Mähriiafchine, uni dov Al- 
falfafchneiden iu ei leichtern, sprecht vor 

bei HehnktGCth 
—- Ter beste Unnch wlrd täglich fer- 

oiri in der Wirthfchaft oon Pteper it 
Noth an Westl. Bier Straße. Dazu 
giebt’s ein frifches Glas Bier, einen 
ausgezeichneten Wein, Whisky oder was 
Jhr gerade haben wollt· 

—- John Neuheit Sr. und Frau sin- 
den es seht ziemlich einsam auf ihrer 
Farin, da seht alle ihre Kinder fort find. 
Marie, die letzte Tochter die noch in 
Haufe war, verheirathete sich bekanntlich 
lehten Freitag- 

— Bieriig Tnyend Schweißtifsen, 
gewöhnlich verkauft für oon Mr bis zor, 
zu Loc. 500 Leder Collars, Wolle Ein- 
faffnng, gewöhnlich verkauft für sit 25 
bis QTUW zu Ol ZU. Kanfte eine große 
Aniahl derselben nnd ninß schnell ver- 

kaufen. FrankJ.Qlfen. 
—- Hr. Dr. Nöder reiste arn Vieiittng 

nach Conneil Blitfss. wohin er alg Arri 
zu deni Studenten Coryelt gern-sen wur- 

de, wetcher vor einiger Zeit hier erkrankte, 
fo daß er fortgebracht wurde nnd defsen 
Zustand sich diefe Woche bedenklich ver- 

fchlininieite. « 

——— Kollege Adams vorn hiesigen 
»Dein-crat« befand sich ietzie Woche auf 
einer Reife nach Illinois, als der sag 
auf welchem er fich befand, bei Perio« 
Ja» aernngiückte, wobei auch Adams 
Verletzungen erhielt, jedoch glücklicher 
Weile nur leicht. 

—- Tie Beamten der hairifon Mu- 
nal Burial Association oori Hall Cami- 
ssl nnd· M m Mpssssfsss mssnhsnis 

Herntan Hehnke jr., Vize- Per T. 
L German ,Sekr ek- Schahnteifterz Lei- 
chendeftatter der- Association: Grund 
Island Furntture eis- llndertaktng Co., 
und J. C. Troher, Gr nd Island nnd 
Nonnd ä- Ctrldwell, Wood :)iioer. 

— Geftern IZiften Lehrer J. A. Win- 
dolph und Frau nh nach Lincolty wo- 

felhft fte sieh während der Sommer-no- 
nate aufhalten werden, nnd zwar erste- 

srer um dort eine Sommerfrhnle zu befu- 
ehen und sich heffer für ferne Prafefsian 

Tals Lehrer ausrurüitem während ferne 
»Frau ihm in fernen Mußesiunden Ge- 
Ifellfchaft leisten und darauf nufpaffen 
twird, daß John nicht etwa in ein letchtk 
Isinniges Studentenhutnniellehen verfällt 
und vielleicht auch auf fonftige Ahwege 
geräth. l roh-itan est 

hetemntmamqu 
Tern Publikum Grand Jstnnd’s und 

der Umgegend hiermit zur Nachricht, 
daß mir im früheren Harry Neefe Ge- 
fchäftslokah 212 westl. Jter Straße, 
ein Groeerygefehäft eröffnet haben und 
bitten wir unt geneigten Zuspruch. Wir 
werden uns sieti bemühen, unfere Kund- 

fchaft reell und prontpt zu bedienen- 
39 42 LöfcherBros. 
i 

—- Kabel und Kabelträger für Arbeit 
iin Freien, bei Hehnke eh Co- 

— Hr. W. H. Darrison befindet sich 
aus einer Gefchäftgieise nach Dem-en 

— Schifffahrtsbillete von und nach 
allen Häfen des Jn- und Anstandes- 

"«" F r e d R o t h. 
—- W. H. Thompson wurde wieder- 

Tals Anwalt für die Schulbehörde gewählt 
bei einem Jahresgebalt von 8100. 

— Rübenhacken, 4 verschiedene Sor- 
ten, Landen Geräthe zum Heuntachen,i 
verkauft von LederinonVros. 

— Wartet nicht, tondern tretet der! 
Harrison Burinl sofort bei. Solicitors 
werden in nächster Zukunft bei Jhnen 
mitsprechen- 

—— you Euer Infe- mw Fla- 
fcheeehter tiet J. J. Klinge. 

Das berühmte Dies Bevö. 
cutney Lager. i 

—- Ein oon Oniaha durchgebrannter 
Junge wurde Montag Morgen von ders 

ihiesigen Polizei ai«retirt, sein Vater Sie-s 
nachrichtigt und knrn derselbe hierher« 
um seinen Sprößling wiederziiholem ! 

i 
FrühjahissFanlheit, fchnierzhafte Rings 

i)tiickeiiweb, müdeo Gefühl, keinen tshrgeiz,’ 
keinen Appetit, gänzlich niedergeschlagen. 
jftockii Moiintain ehee bringt neiies Leben in 
Euren Körper-: Ehr fühlt überall gut. 35 
Cent- W. B. Tinginain 

— Hin Heiiry S. Ferrar ist niit sei- 
ner Familie in das Wohnhciiig von R. 
R- Horth gezogen, welches lehterer Hirt-s 
lich gegenüber der Liedetkranihiille eingas 
richtet hat. f 

—- Tie »Best« Mantleä für Gast-; 
iind Gasolinlampen stets an Hand bei( 
J P. Windolph. Preig 25r fiir No.i 
l iiiidJäe für No. i- Ebenso Onlin- 
der, Glas oder »Mica.«« 

—- Whisky bei der Gallone, ooin bil- 
ligften bis itini allerbesten, findet Ihr 
im Saloon oon Charles Nielfen. Eben-» 
so alle Sorte-i Weine, Liquöre, Bitters! 
ii s. w. Stets reelle und gute Waare,i 
fowie oufmerksuine Bedienung. 

John Windolph, welcher letzte 
Woche hier in Besuch Mitte, reisteain 
Montag Vormittag wieder ob nach dem 
Osten, wo er eine Zeit lang weilen wird. 
Soiitei kehrt et hierher zurück nnd wird 
er eine Stellung bei der American Beet 
Sogar Co. ontreten. 

Wenn sich wo zwei gleichgesinnte 
Seelen treffen, die einen sentiinentiilen 
Schafkopftloppen oder dem noch edlereii 
Stett fröhneit wollen, dann sollten fie 
noch der Wirthschaft von Win. Schlich- 

·ting gehen, wo der Tritte nnd Vierte 
qurn Bun e immer zu finden ist, sowies 

auch wag dazu gehört: ein lauschigesi 
Bläschen, ein srischer fühlet Trunk Bier, 
eine gute Cigarre und sreundliche Bedie-; 
nung. Vormittags Freilunch ! 

-— Eine großartige Hochzeitsfeier 
fand lehten Freitag aus der Farm von 

John Neubert Sr. aus dein Eiland statt 
und hatten sich Hunderte von Gästen von 

Stadt und Land eingefunden, um dein 
jungen Vrautpaar, Ltto Wiese und FrL 
Marie Neubert, ihre Gratulationen dar- 
zubringen. Die Trauung wurde von 

Pastor Schumann vollzogen Der 
Bräutigam ist ein Sohn des Hm Fritz 
Wiese, welcher am Montag die Reise 
noch Deutschland antrat und die Braut 
ist oie Tochter von John Neudert Sr. 
und Frau. Es war Alles ausgedoten 
worden was Küche und Keller zu leisten 
irn Stande sind. um die Hunderte von 

Gästen zu deroisthen und wurde den 
Speisen und Getränken die größte Ehre 
angethan. Gute Musik war vorhanden 
und das Hauptoergtiiigen der Gäste dil- 
dete der Tanz, welcher bis zum hellen 
Tage dauerte. Das junge Ehepaar 
wird die zarrn des Hrn. Fritz Wise lie- 
wohnen. Wir wünschen dern jungen 
Ehepaar ein langes und glückliches Ehe- 
leben· 

---.-«---.------0-.---« ----------------------------- 

w. . s l oder nehmen ent- 

gegen als T-epot«it, ll wech e n au wem-r mit dem ge- 
hörigen Gtko versehen, alle Chect6, Trauern U. P. und B. CI- M. saht- 
Checks, Cannsng Fauon oder Zucketiabkik Gheckg usw-, ganz ohne Rück- 
sichtsnahnie diirnui,c1uf weiche Bank tie ausgestellt ttnb. In anderen 
Worten, es ist nicht niithtg, disk der Sheck oder die Tratte die Sie haben, 
auf unsere Vant lautet, iontsnn sie können auf irgend eine Bank lauten 
und sind dennoch gut hier« Anderen hat dieses oft sehr konvennt. Viel- 
leicht könnten ivtt auch Ihnen Zeit und Echtesekeien ersparen- 

475 Zinsen bezackt aus Zeitdepotktem 

cWWERclAL sTATE BANK. 
B. F. cLÄYTON. Präs. E. D. HÄM11.TON. Kassitet 

c. H. Mich. Hilfssstasfiren 
o-. ------------------------------------------------ 

Øiikiiiiajkspinic 
— des —- 

, Hkuildeulsisieii sie-keins 
: —iiidei-—- 

Hamko Halle 
Leim Sonntag den 19. Juni. 

Eigyert TM Zikschskksxxså 
Alle sind fieiindlichsi eingeladen. 

Ya- Gomite. 

—- Gevmucht die »Bist-· Giiihiichi- 
stiümpfe. J. P. Wikxdoiph. 

—- Unser Herausgehen J. P. Win- 
dolph befand sich dieser Tage in Geschäf- 
ten m Liiicolii. 

—- Giivöhiilicher u. deutscher Millei, 
Buchweixeik Caneseed und Raps-sank 
Verkaufi von Ledexiiiaii Bros. 

—- TL W. V. Hose, Deutscher Am. 
lieber Tuckei d- FarnSworih’S Apotheke, 
Zimmer l. u. Z. Telephon Eis und Is. 

— Unfeii Echulbehöibe sank-, daß sie 
ini Stande sci, wieder icvei Bonds ab- 
xiibeiahleik Tie Bondfchuld von Isi- 
siiikt No. z beträgt jeyi noch 8—42,0»«0. 

»dean Allen 
verkauft Tunipfschiffbilleie über ulle 
Linien nach Europa Billigsie :)i’aien. 
Officin lsoiii-il)niig. Telephon AM. 

— sannst holt Einen Krug Wins- 
ky bei Piepei G Nath. Jhr könnt hier 
alle Sein-m vom Billigsieii bis zum 
Besten eihaltisiy zii Preisen die recht sind. 

—- Heinrich Martinsen, Bruder der 
Gebr. Martinsen hier, welcher sich in Los 
Aug-les, Cal» befindet, wo er mit an 

einein Straßengrader arbeitete, ist ver- 

unglückt, indem er sich einen doppelten 
Beinbrucv iuzog 

—- Kleiner Profit und schneller Uni- 
sah ist unser Mottoz nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
nnr Euch verkaufen. 

Uppeunands Leiser. 
— Henry Kröger von Scotia nnd 

Henry Nietseldt von St. Paul kamen 
am Montag hier durch aus der Reise 
nach Omaha zur Convention der Retail 
Liquor Tealerg Association. 

-— Tie unter den Namen »Hm-ihn 
Mutual Burial Association-« bekannte 
Gesellschaft wird jetzt in Hall Co. or- 

ganisirt. Leser die Cirkulare sorgsältig. 
Dieselben werden heute vertheilt. 

—- C. Thompson, Eishändler en groo 
und en detail, ist jetzt bereit Eis in allen 
Quantitäten zu liefern. Freie Abliefe- 
rung tn der Stadt. Vesicliungen wer- 

den entgegengenonnnen in der Opern- 
haus-Conditorei. Telephon 2!i7. 

—- Tter 1903 —- ’04 Termin der hit- 
sigen katholischen Psarrschnle gelangte 
oni Dienstag durch eine in der Lieder- 
lmnzhalle til-gehaltene Schlußseier, wel- 
che sich eines ausgezeichneten Besuches er- 

sreute und welche den Lehrern sowohl 
wie den Schülern zur Ehre gereichte, 
zum Abschluß. 

.- zzahnarzt Finch hat eine Ofsice 
ist-it nach dem fhimimolok find- sipr 

Tucker ä Farnsworths Apotheke verleg- 
und ersucht feine Kunden und das Pu- 
blikuin überhaupt, bei Bedürfnis zahm 
öritlicher Arbeiten ihn daselbst iu be- 
suchen· 

— Jusolge eines itrebsleideneL dass 
er fett ein paar Jahren hatte, starb am 

letzten Freitag W· S, Augustine, feine-as 
Zeichens Barbier, im Alter von « Jah: ! 
ren. Er hinterläßt eine Frau und drei 
Kinder irrt Alter von 4 bis 10 Jahren« » 

außerdem seine Eltern, vier Brüder und 
eine Schwester. Er gehörte den Bogen 
der Makkabäer, Qdd Fellowg·ucid Py- 
thiasritter an. Das Begräbniß fand 
Sonntag Nachmittag von der englisch-i 
lutherifihen Kirche an 2ter Straße aus«-I 

Hstair. 4 
i — Der Plan der Harrifon Vuriaii 
Association ist sehr einfach wenn inan ihn 
erst versteht. Sie ist gegenseitig, loc : 
und in keiner Weise init irgend einer an- 

deren Organisation verbunden. Irgend 
eine Person in guter Gesundheit zwischen 

,dern Alter oon 1 Jahr und 70 Jahren 
kann Mitglied werden gegen Entrichtung 
einer Beitrittsgebühr oon tue wenn über 
zehn und von sie wenn unter zehn Jahre 
alt· Sonstige Ausgaben sind nicht da- 
mit verknüpft, außer bei dein Tod: eines 
Mitgliedes der Association. Jrn Todes- 
falle eines Mitgliedes im Alter oon über« 
10 Jahren, wird jedes über IoJahre alte 
Mitglied rnit lL Cents und im Todes- 
salle eines Mitgliedes oon unter 10 

Jahren mit C Cents besteuert. Die über 
10 Jahre alten Mitglieder bezahlen alle 
Affeßrnents und erhalten irn Falle ihres 
Todes ein BegräbnißsBenesizium von 

einhundert Dollars. Kinder werden 
nicht besteuert bis sie 10 Jahre alt nier- 

den und erhalten im Falle ihres Todes 
fünfzig Dollars. Aehnliche Organisa- 
tionen find in’S Leben gerufen worden in 
Nebraska City, Fremont, Beatrice-, 
West Point, Schuyler, North Bind, 
Columbus, David City, Ber Springs, 
Wyinore, Hastingg und Greeleh und sin- 
den überall die beste Anerkennung Tei- 
Plan ist ein solcher der dem Bedürfnis 
des Publikums zum niedrigften Kosten- 
preis entspricht. Prüst ihn sorgfältigsti 

E 

know-s 
Her Ideal ..Hljopping« Platz. 

Ardslcy Batjst M gutes ski- 
n B Lan-n 28 

Zoll breit,we1th He Glooets 

6 Preis» c 

Gold Mednl Gingham m Strafein 
und Kakus m guter stimm- Winz- l 
han!, Mc werth, Glovek s Preis 81 pro Yatd. .. .. 3cl 

Hm andere Jst-nen, I30 Zoll 10 breit-, pro Bord ............. c 

Joanhoe Gingl)am, der femste Klei- 
DankinJhmm neue Muster in Karos 
und Etutfem EDUer Preis, 10 pro »Und c 

Winslin-Unterkleidung. 
Tic Zaison ist lIIIII c1 ch .,citI-I1Ilchcn. IIII Erwartung citch großen 
Umfan machten wir XII-were IsiIIinIIsr Jetzt nIIIIicII Inn Preise schneiden. 

Corset Cove1·g, wared 1.-)E, ishr t0c 

Chemisetken .. .... .. 29, 39, 50c; 

Pis-scslin:llntenöcke 45, 50, 75, l.«00 

Gomus ..... ..50, 75- I.00 

Un Endo-n tu bufn Woche cmen Embroidcries - 

mbnud Uej Federmcmu sagt, 
Dass er noch nimmle so sein« Ruhman für das Nilt qcsclw habt-. LMiht 
Euch DiiiclbuL BIWS Von lk lng »ich esLnkn 

Wir hab-n when emr frmc Lluxs .111n1ll Moquetke unt Umrin- 

ugs Im Ruka oka pkusuisxmnhc csljallm nnd iusrfauch dieselbe Fu 
LIka u.«:;u«n-:«!. 

Feine leuusm Huazx III-»O Blu- Feine Limnnstx Rims, Jztixiitz Blu- 
men— ofcr Tkjgumzistm v) 0)( mm Od. Tknu11111ftr1«, merth 03 

« 

Mlnnu’-:i "B1k1c»......... - »p) »p, WloucrUz Eies-is 

w haben Dass bute GrosesyiDepmtkment m 

««1 Er mkl und «x«;k1hlcn du« höchste-n Preise für 
u« M unl« Ner. Groccrics s 

I 
« 

«
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LL Hrhu «L3.i.mun TIckcII nntk Wem Einkauf von 

Asratlitcii ,t;2.s.:3 unt da its-u int« um Pioduktk gehen Die 
Lukas kxu We wie bu Nar. 

V. V. SUIVEEI co- 
crand Island s Nebraska. 
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Wenn Zie nist sehn Pollux-o stir einen TIlnsnn singt-selten 
. 

wollen, dann stehen Ete Jhr Geld nicht eher ein-Z ins Eie nu- 

scre Zehn Tollitt«iiti;iitie gesehen halten Tte Nin-le sind ein 

fach oder donnelreihin nnd halten denselben Jnsrhnitt nne An 

ziiise welche den donnelten Preis l"nsten. Clseniot nnd Eertse 
. stosfe in den neuesten :Ui«itstern. Wir sind stan dar-ans in: . 

Stande zu sein, solche Tlttsiiize sit Zehn Tollnrizs zn osseriren, 
nnd wir glauben, grie werden ljolt sein einen zu 

tragen. Wenn Zie sich dieselben hesehet, sn meiden Zie 

unserer Ansicht lseistnntnein dnsz sie die besten set-In Pol- 
la1·-«.3nt»i«mc in der Etttdt sind. 

Iwootsniitiottt t- sinni 
Tic Ein-Preis-Kleidcrhåndch 

— s-s-s— - 


